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Silberne Ehrennadel für Michaela Wachs 

Deutsche Multiple Sklerose Gesellschaft würdigt herausragendes 

ehrenamtliches Engagement für Menschen mit Multipler Sklerose 

 

Mit einem Festakt in Berlin hat die Deutsche Multiple Sklerose 

Gesellschaft (DMSG), Bundesverband e.V. Ehrenamtliche 

ausgezeichnet, die sich in besonderem Maße für Menschen mit 

Multipler Sklerose (MS) einsetzen. Michaela Wachs aus Igersheim, 

Leiterin der AMSEL-Kontaktgruppe Main-Tauber-Kreis, erhielt die 

silberne Ehrennadel der DMSG für ihr über 20-jähriges Engagement 

zugunsten MS-Erkrankter. Die Auszeichnung überreichte Christian 

Wulff, Schirmherr der DMSG und Bundespräsident a.D. 

 

Michaela Wachs war von 2001-2008 eine der ersten Sprecherinnen 

der Jungen Initiativen der AMSEL, Aktion Multiple Sklerose Erkrankter, 

Landesverband der DMSG in Baden-Württemberg e.V., seit 2009 ist 

sie die Leiterin der AMSEL-Kontaktgruppe Main-Tauber-Kreis. Die 52-

Jährige erhielt mit 22 Jahren selbst die Diagnose MS und kennt die 

Herausforderungen, die eine solche Diagnose mit der nach wie vor 

unheilbaren chronischen Erkrankung des zentralen Nervensystems 

verbunden sind. Die Igersheimerin hat trotz eigener gesundheitlicher 

Hürden stets ein offenes Ohr für die Gruppenmitglieder, organisiert 

regelmäßige Treffen, Grillfeste, Weihnachtsfeste und Ausflüge. Von 

den Mitgliedern ihrer Gruppe wird sie für ihre sympathische, 

unkomplizierte, authentische, offene, direkte und optimistische Art 

sehr geschätzt. Für ihr seit über zwei Jahrzehnte langes und 

inspirierendes Engagement wurde Michaela Wachs nun mit der 

silbernen Ehrennadel des DMSG-Bundesverbands ausgezeichnet.  

 

Die AMSEL-Kontaktgruppe Main-Tauber-Kreis ist eine von über 60 

landesweiten Anlaufstellen der AMSEL für Menschen mit Multipler 
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Sklerose und ihre Angehörigen. Hier finden sie Unterstützung bei der 

Krankheitsbewältigung, Informationen rund um die MS-Erkrankung, 

Verständnis und die Möglichkeit zum Austausch mit anderen 

Betroffenen. Dieses Angebot ist nur möglich, weil es Menschen gibt, 

die sich ehrenamtlich engagieren, so wie Michaela Wachs. Kontakt: 

Tel. 07931 932388, E-Mail: michaelabisch@gmx.de, 

www.amsel.de/main-tauber-kreis.  

 

 

AMSEL Baden-Württemberg e.V. Anschläge ohne Leerzeichen: 1.743 

Stuttgart, 2. Dezember 2022 Anschläge mit Leerzeichen: 1.991 

 

Jetzt Fan werden: www.amsel.de/facebook  
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Hintergrund: 

 

AMSEL – wer ist das? 

Die AMSEL, Aktion Multiple Sklerose Erkrankter, Landesverband der DMSG in Baden-

Württemberg e.V. ist Fachverband, Selbsthilfeorganisation und Interessenvertretung für MS-

Kranke in Baden-Württemberg. Die Ziele der AMSEL: MS-Kranke informieren und ihre 

Lebenssituation nachhaltig verbessern. Der AMSEL-Landesverband hat rund 7.300 Mitglieder 

und über 60 AMSEL-Gruppen in ganz Baden-Württemberg. Mehr unter www.amsel.de 

 

Multiple Sklerose (MS) ist die häufigste entzündliche Erkrankung des Zentralnervensystems. 

Aus bislang noch unbekannter Ursache werden die Schutzhüllen der Nervenbahnen an 

unterschiedlichen Stellen angegriffen und zerstört, Nervensignale können in der Folge nur 

noch verzögert oder gar nicht weitergeleitet werden. Die Symptome reichen von 

Taubheitsgefühlen über Seh-, Koordinations- und Konzentrationsstörungen bis hin zu 

Lähmungen. Die bislang unheilbare, aber mittlerweile behandelbare Krankheit bricht gehäuft 

zwischen dem 20. und 40. Lebensjahr aus.  

 

MS in Zahlen  

34.500  MS-Kranke in Baden-Württemberg 

3,2  MS-Kranke pro 1.000 Einwohner in Baden-Württemberg 

1.800   Neuerkrankungen pro Jahr in Baden-Württemberg 

5   Diagnosen täglich in Baden-Württemberg 

252.000  MS-Kranke deutschlandweit 

1,2 Mio.  MS-Kranke europaweit 

2,8 Mio.  MS-Kranke weltweit 

 

 

 

 

 

Der Abdruck dieser Presse-Information ist honorarfrei.  

Über ein Belegexemplar freuen wir uns. 
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